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Starke Filme, nette Leute und eine wunderbare Stimmung –  

das 8. Landshuter Kurzfilmfestival ... 

 

Normalerweise dauern seine Meldungen oder Berichte nur 40 oder 50 

Sekunden. Der erste Kurzfilm von Michael Watzke, dem Chefreporter von 

Antenne Bayern, ist immerhin sieben Minuten lang und er hat den 

Zuschauern so gut gefallen, dass „Spürst du was?“ den zweiten Platz des 

Newcomer Publikumspreises und 300 Euro gewann. „Es war absolut 

beeindruckend, meinen Film auf der riesigen Leinwand mit 400 anderen 

Leuten zu sehen und dann auch noch einen Preis zu gewinnen - das ist 

wirklich phantastisch.“ Am besten gefiel den rund 3500 Zuschauern der 

Film „Aschenbrüder“, damit gingen 500 Euro Preisgeld an die Schweizer 

Steve Walker und Markus Heiniger. Über Platz drei und 200 Euro freuen 

sich die Filmemacher von „Rosalie und Bruno“, Katharina Nobis und 

Hannes Stromberg. 

Die Jury hat dieses Jahr ganz anders als das Publikum entschieden. Platz 1 

und 1500 Euro ging an „Fair Trade“ von Michael Dreher, ein 

beklemmendes Drama über den Handel mit Kindern. Den zweiten Preis 

und 900 Euro erhielt Lars Henning für „Security“, ein behutsames 

Kammerspiel über einen gutmütigen Kaufhausdetektiv. 

„Freihändig“ von Christian Gillmann schildert die Zerrissenheit eines 

jungen Mannes zwischen seiner pflegebedürftigen Großmutter und der 

lebenslustigen Nachbarin. Er gewann damit den dritten Preis und 600 

Euro. Die Preisgelder stiftete wie jedes Jahr die BMW Group Landshut. 

 

Es waren wieder ganz besonders schöne vier Festivaltage in Landshut. 

Zahlreiche Filmemacher hatten sich auf den Weg in die niederbayerische 

Hauptstadt gemacht: Sie kamen aus Bayern, aus Deutschland, der 

Schweiz und Österreich. Und sie waren begeistert über die 

Gastfreundlichkeit der Landshuter – manche bekamen nicht nur private 

Übernachtungsmöglichkeiten und etwas Gutes zu essen, sondern gleich 

eine ausführliche Stadtführung mit dazu.  
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Preisträger 8. Landshuter Kurzfilmfestival 
 
BMW Kurzfilmpreis 
 

1. Fair Trade von Michael Dreher, HFF München, 1500.- € 
2. Security von Lars Henning, Veit Helmer Filmproduktion, wrong directions 

filmproduktion 900,- € 
3. Freihändig von Christian Gillmann, Internationale Filmschule Köln 600,- € 

 
Lobende Erwähnung an „Die Eierbrecher“ von Emanuel Strixner, Filmakademie 
Baden-Württemberg 
 
 
Newcomer Publikumspreis 
 

1. Aschenbrüder von Steve Walker, Hochschule für Gestaltung und Kunst Zürich 
500,-€ 

2. Spürst Du was? von Michael Watzke, Hummel Film 300,- € 
3. Rosalie und Bruno von Katharina Nobis, Stromberg Productions 200,- € 

 
 
 
Stadt Land Jugendpreis 
 

1. Wunderlich Privat von Aline Chukwuedo, dffb  Berlin, 500,-€ 
2. Philantrop von Jan Raiber, Filmakademie Baden-Württemberg 300,-€ 
3. Am Ende des Tages von Anna Kasten, FH Hannover, 200,-€ 

 
 
Kinderfilmpreis 
 
Hille & Hömmel von Anke Fuchs, FH Mainz, 150,- € 
Agent 007 ½ vonAnja Jacobs, Filmakademie Baden-Württemberg 
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